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Sanierung und Umnutzung

historischer Gebäude

zu Wohn- und Lebensräumen

Vortrag

Daniel Steiger
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Abriss oder Neubau?
Quelle Badische Zeitung
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Meierhof
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Meierhof 

Quelle:  Bauhistorische Untersuchung, Frank Löbbeke, Baukern
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?Foto Imping
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Lösungsansätze?

- zunächst einmal müssen alle Beteiligte wollen!

Alte Gebäude erzählen Geschichten, sind Teil unserer Kultur 
und Identität, prägen unsere Landschaft und unser Stadtbild, 

sie vermitteln Geborgenheit und Heimat. 
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Ausgangslage / Lösungsansatz für den 
Meierhof

- ursprüngliche Zielsetzung:  Umnutzung zu Wohnungen für 
Lehrkräfte am United World College

- ein Gutachten stellte die wirtschaftlich tragfähige 
Erhaltungsfähigkeit in Frage -> Abbruch ist naheliegend

- der gemeinnützigen Robert Bosch Stiftung GmbH und der 
Stadt Freiburg war jedoch daran gelegen, alle Möglichkeiten 
zu prüfen, das Gebäude mit wirtschaftlich vertretbarem 
Aufwand zu erhalten

- ein Wohnkonzept mit 12 Wohnungen zwischen 60 – 130 m² 
konnte entwickelt werden

- sehr komplexe bau-, denkmal-, und grundstücksrechtliche 
Fragen waren zu klären

- Hindernisse und Hemmnisse werden bearbeitet  und 
ausgeräumt – nicht umgangen
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Lösungsansatz für den Meierhof

- man muss mit dem Bestand arbeiten und nicht dagegen

- bestandgerechte Lösungen entsprechen nicht immer den 
neuesten Normen und baurechtlichen Anforderungen. 
Sinnvolle Abweichungen und Befreiungen sind dafür 
ausdrücklich vorgesehen!

- alle Beteiligten müssen offen, kompromissfähig und 
beweglich  sein sowie Verantwortung übernehmen

- der Erhalt darf kein Selbstzweck sein, sondern muss einen 
nachhaltigen Nutzen für die Beteiligten bieten

- Schlussendlich haben alle Beteiligten dazu beigetragen 
dass der Meierhof erhalten werden konnte
- Robert Bosch Stiftung GmbH

- Heiliggeistspitalstiftung

- Stadt Freiburg

- Denkmalbehörde

- Sutter³ / Meierhof GbR

- Öffentlichkeit
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Handwerker

Förderberatung

Statik / 
Brandschutz/

Bauphsyik

Denkmalbehörden

Bürger/Vereine

Öffentlichkeit

Bauherrschaft/
Investor / Nutzer

Gemeinde

Planer
Baurechtsbehörden

Erhalt historischer Bauten gelingt in Netzwerkarbeit –
mit frühzeitiger Einbindung der Beteiligten
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Projektentwicklung

Entwicklung von inhaltlich, 

baurechtlich und 

wirtschaftlich umsetzbaren 

Immobilienkonzepten für 

bestehende 

Gebäudestrukturen,

insbesondere solche unter 

Denkmalschutz.

Strukturiertes Vorgehen

zu jedem Zeitpunkt, 

in jeder Phase

UNSERE PRAXIS

Entwurf und 
Baugenehmigung
Architektonisches Entwerfen 

und Konstruieren im 

historischem Bestand; 

denkmalgerechte

Fachplanung; Ergänzung mit 

An- und Erweiterungsbauten; 

Genehmigungsplanung.

Erfahrenes Team

Werkplanung
und Bauleitung
Werkplanerische Ausarbeitung 

des Entwurfs. Projekt-, Zeit-

und Kostenmanagement für 

Bauen und Sanieren im 

historischem Umfeld. Auswahl, 

Anleitung und 

Ergebniskontrolle der bau-

ausführenden Unternehmen.

Expertise > 25 Jahre

Projekterfahrung
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Die richtigen Partner
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Meierhof aktuell
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Meierhof aktuell
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Birkenhofscheune Kirchzarten



17

… nach der Sanierung

Wohnungen, Kinderkrippe und 
Demenzwohngruppe

Nutzfläche: ca. 1.800 qm
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Birkenhofscheune
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Pflughofscheune - Gundelfingen
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Pflughofscheune - Gundelfingen

Wohnen, Beherbergung, Gastronomie
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Gelingen unter wirtschaftlichen Aspekten

- fundierte Grundlagenermittlung 

- ermitteln und kombinieren individueller 
Finanzierungsbausteine
- Sinnvolle Trägerschaft

- Private Bauherren

- Kommunen

- Genossenschaften

- GbR
- Förderbausteine

- Initialförderungen
- KFW, Sanierungsprogramme, Denkmalförderung, ELR, LEADER, 
- Denkmalabschreibung

- Steuerungsmöglichkeit über Erbpachtregelung

- Profitmaximierung sollte nicht an erster Stelle stehen
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Killy Scheune – FR-St. Georgen
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Killy Scheune – FR-St. Georgen
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Familienwohnungen

Killy Scheune – FR-St. Georgen
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Killy Scheune – FR-St. Georgen
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Schwarzwaldhof Oberried – 8 Wohnungen
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Schwarzwaldhof Oberried
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Gastronomie, Bürgersaal, Einzelhandel, 
Praxen, Büros und Wohnungen

Nutzfläche: ca. 1.500 qm

Areal Gutshofscheune in Umkirch



Der neue gesellschaftliche Treffpunkt der Gemeinde Umkirch
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Marktscheune, Bürgersaal, Räume für
Vereine

Nutzfläche: ca. 650 m²

Klosterscheune in Oberried



Bürgersaal, Markt, Räume für Vereine
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Bürger- und Veranstaltungssaal mit Küche

Nutzfläche: ca. 400 m²

Farrenstall in Freiburg-Waltershofen



Begegnungshaus für die Waltershofener Bürger
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Mediathek, Verwaltung, Büroräume, 
Veranstaltungssaal

Talvogtei in Kirchzarten



Innenansichten Mediathek, Bürgersaal, Eingang zur Verwaltung
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Wer sich entscheidet, einen jahrhundertealten Altbau wieder 
nutzbar zu machen, begibt sich auf eine Abenteuerreise. Die 
historische Bausubstanz muss mit heutigem Baurecht, 
gewünschter Nutzung und den Finanzen in ein 
zukunftsfähiges Konzept gebracht werde. Dies macht die 
Arbeit manchmal schwierig, immer aber spannend und 
interessant. Das Ergebnis ist ein einmaliges, individuelles 
Gebäude mit Geschichte, Charakter und Seele. Wer in einem 
solchen Gebäude wohnt oder arbeitet, kennt das Gefühlt, zu 
Hause zu sein. Gerne begleiten wir Sie auf Ihrem Abendteuer 
durch die Altbausanierung mit unserer Erfahrung und sorgen 
dafür, dass Sie gelassen die großen Hindernisse gut 
überwinden. 
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MEHR ALS 100 DENKMALPROJEKTE
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Das sutter³ Team

Die Sanierung von historischem Bestand erfordert kreative Ideen! Solche Lösungen sind immer 
individuell und gelingen in einem starken Team. Wir sind Querdenker, Gestalter, Detailtüftler, 
Macher, Visionäre, Bewahrer, Entwickler, Moderator und Kümmerer mit Freude am Erhalt 
historischer Bausubstanz und guter Gestaltung. 


